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Projektbeschreibung 

Die 4. DFG-Nachwuchsakademie (NWA) Versorgungsforschung wurde 2017-
2018 vom Centre for Health and Society (chs) der Universität Düsseldorf in 
Kooperation mit dem Zentrum für Versorgungsforschung der Universität Köln 
(ZVFK), dem Interdisziplinären Zentrum für Versorgungsforschung im 
Gesundheitswesen (IZVF) der Universität Witten/Herdecke, der 
Forschungsstelle für Gesundheitskommunikation und Versorgungsforschung 
der Universität Bonn und dem Institut für Versorgungsforschung und Klinische 
Epidemiologie der Universität Marburg (Rhein-Ruhr-Lahn-Schiene) initiiert und 
durchgeführt. 

 
Ziele der NWA sind die Vermittlung von Kompetenzen im systematischen Ent- 
wickeln und Ausarbeiten von innovativen, erkenntnisgenerierenden Projekt- 
ideen und Forschungsvorhaben, die Erhöhung der Anzahl der Anträge aus dem 
Bereich der Versorgungsforschung an die DFG und die Stärkung der Grund- 
lagenforschung innerhalb der Versorgungsforschung in Deutschland. 

 
Aus den insgesamt 83 eingegangenen Bewerbungsanträgen wurden in einem 
zweistufigen Begutachtungsprozess die 21 aussichtsreichsten Bewerber*innen 
(14 Frauen und 7 Männer) ausgewählt, von denen 20 die Nachwuchsakademie 
durchliefen. Nach einem eintägigen Vorbereitungs-Workshop (21.11.2017), der 
Erstellung und Begutachtung eines Probeantrags, einer Akademie-Woche (05.- 
09.03.2018) sowie einer Finalisierungsphase wurden alle Anträge fristgerecht 
bei der DFG eingereicht. Von diesen Anträgen wurden schließlich 9 von der 
DFG gefördert. 

 
Am 15.-16. Juli 2019 fand das 1. Alumni-Treffen der 4. DFG-
Nachwuchsakademie für Versorgungsforschung in Düsseldorf statt, 
veranstaltet vom Centre for Health and Society (chs) der Medizinischen 
Fakultät der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. Ziele der Alumni-Treffen 
sind die Intensivierung von bereits in den Akademiewochen geknüpften 
Kontakten sowie der Erhalt weiterer Beratung zum Projektverlauf. Höhepunkt 
des Alumni-Treffens war die Keynote Lecture der Professor*innen Sharon 
Simpson und Laurence Moore von der Universität Glasgow über die 
aktualisierte Fassung des Medical Research Council (MRC) Framework zur 
Entwicklung und Evaluation komplexer Interventionen. Im weiteren Verlauf 
wurden in einem interaktiven Workshop anhand von konkreten 
Forschungsprojekten Teilaspekte des Frameworks in Kleingruppen bearbeitet 
und diskutiert. Den Abschluss des Tages bildeten die Posterpräsentationen 
durch die Alumni/ae der NWA sowie ein Erfahrungsaustausch zum Umgang mit 
schriftlichen Rückmeldungen der Gutachter*innen zu den eingereichten 
Forschungsanträgen unter Teilnahme der Projektpat*innen. 

 
Am 30. August und 01. September 2020 fand das 2. Alumni-Treffen der DFG 
Nachwuchsakademien für Versorgungsforschung in Düsseldorf statt - dieses 
Mal mit Alumni/ae der 3. und 4. Nachwuchsakademie. Nach einem geselligen 
Abend widmete sich der Haupttag dem wissenschaftlichen Austausch der 
Alumni/ae untereinander, mit Wissenschaftler*innen der die 
Nachwuchsakademie koordinierenden Institute und den Pat*innen der 
Nachwuchsakademie - natürlich alles unter Corona-Bedingungen. Prof. Rik 
Cruitzen, CAPHRI-Institute der Universität Maastricht, trug zum Thema ‚Health 



promotion‘ vor und gestaltete anschließend einen interaktiven Workshop mit 
den Alumni/ae. 
 
Das 3. Alumni-Treffen führte die Alumni/ae aller bisherigen NWA am 28. und 
29. September 2021 erneut nach Düsseldorf. Prof. Michel Bleijlevens, CAPHRI-
Institute der Universität Maastricht, referierte zum Thema ‚Involuntary 
treatment at home: what do we know so far?’ und gestaltete einen 
interaktiven Workshop ‚The living lab in ageing and long-term care: is there an 
added value for German geriatrics?’ 
 
Anlässlich der 5. DFG-Nachwuchsakademie Versorgungsforschung in 
Oldenburg fand das 4. Alumni-Treffen vom 27.-28. Februar 2023 dort statt. 
Gestartet wurde zusammen mit den Teilnehmer*innen der aktuellen NWA 
mit einer Podiumsdiskussion mit Supervisor*innen zum erfolgreichen 
Antragsschreiben. Weitere Themen der beiden Tage waren Theorien und die 
Zukunft der Versorgungsforschung. 
 
Vom 15.-16. Mai 2025 ist das 5. Alumni-Treffen für Alumni/ae und Pat*innen 
der NWA wieder am Centre for Health and Society in Düsseldorf geplant, 
zusammen mit Kolleg*innen vom CAPHRI-Institute der Universität Maastricht. 
Vorträge und Workshops werden zu den Themen ‚Partizipative Forschung‘ 
und ‚Sekundärdaten und Linkage mit Primärdaten‘ angeboten. 
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Verbund 
Projektbeteiligte 
Personen 

4. Akademie - Projektbeteiligte Personen: 
Prof. Dr. Nico Dragano2 Prof. 
Dr. Nicole Ernstmann3 Prof. 
Dr. Max Geraedts4 Prof. Dr. 
Adrian Loerbroeks5 Prof. Dr. 
Holger Pfaff6 
Prof. Dr. Andreas Sönnichsen7 
Prof. Dr. Stefan Wilm8 

2 Centre for Health and Society (chs), Institut für Medizinische Soziologie, Medizini- 
sche Fakultät, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, Moorenstr. 5, 40225 Düssel- dorf 

 
3 Forschungsstelle für Gesundheitskommunikation und Versorgungsforschung, Klinik 
und Poliklinik für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Universitätsklini- 
kum Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, 53127 Bonn 

 
4 Institut für Versorgungsforschung und Klinische Epidemiologie, Fachbereich Medi- zin, 
Universität Marburg, Karl-von-Frisch-Straße 4, 35043 Marburg 

 
5 Centre for Health and Society (chs), Institut für Arbeits-, Sozial- und 
Umweltmedizin, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, Moorenstr. 5, 40225 
Düsseldorf 

 
6 Zentrum für Versorgungsforschung Köln (ZVFK), Institut für Medizinsoziologie, 
Versorgungsforschung und Rehabilitationswissenschaft, Universität zu Köln, Eupener 
Str. 129, 50933 Köln 

 
7 ehemals Interdisziplinäres Zentrum für Versorgungsforschung im 
Gesundheitswesen (IZVF), Institut für Allgemeinmedizin und Familienmedizin, 
Universität Witten/Herdecke, Alfred-Herrhausen-Straße 50, 58448 Witten 

 
8 Centre for Health and Society (chs), Institut für Allgemeinmedizin, Heinrich-Heine- 
Universität Düsseldorf, Moorenstr. 5, 40225 Düsseldorf 

Projektlaufzeit 4. Akademie: Mai 2017 – Dezember 2019; Alumni-Treffen 2019-2025 

Projektstatus: laufend 

Projektfinanzierung 
/ -förderung 

4. DFG-Akademie: € 49.874,51 (Icks) 
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